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Predigt am Karfreitag, 18.04.2025 Läufelfingen 
 
 
Mk 15 
Und sie führen ihn hinaus, um ihn zu kreuzigen. 
21 Und sie zwingen einen, der gerade vorbeigeht, Simon aus Kyrene, der vom Feld 
kommt, den Vater des Alexander und des Rufus, ihm das Kreuz zu tragen. 
22 Und sie bringen ihn an den Ort Golgota, das heisst ‹Schädelstätte›. 
23 Und sie gaben ihm Wein, der mit Myrrhe gewürzt war; er aber nahm ihn nicht. 
24 Und sie kreuzigen ihn und teilen seine Kleider unter sich, indem sie das Los 
darüber werfen, wer sich was nehmen dürfe. 
25 Es war aber die dritte Stunde, als sie ihn kreuzigten. 
26 Und die Inschrift, die seine Schuld angab, lautete: König der Juden. 
27 Und mit ihm kreuzigen sie zwei Räuber, einen zu seiner Rechten und einen zu 
seiner Linken. 
28  
29 Und die vorübergingen, verwünschten ihn, schüttelten den Kopf und sagten: Ha, 
der du den Tempel niederreisst und in drei Tagen aufbaust, 
30 rette dich selbst und steig herab vom Kreuz! 
31 Ebenso spotteten die Hohen Priester untereinander mit den Schriftgelehrten und 
sagten: Andere hat er gerettet, sich selbst kann er nicht retten. 
32 Der Messias, der König Israels, steige jetzt vom Kreuz herab, damit wir sehen 
und glauben. Und die mit ihm gekreuzigt waren, verhöhnten ihn. 
Der Tod Jesu 
33 Und zur sechsten Stunde kam eine Finsternis über das ganze Land bis zur 
neunten Stunde. 
34 Und in der neunten Stunde schrie Jesus mit lauter Stimme: Eloi, eloi, lema 
sabachtani!, das heisst: Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen!A 
35 Und einige von denen, die dabeistanden und es hörten, sagten: Hört, er ruft nach 
Elija! 
36 Da lief einer hin, tränkte einen Schwamm mit Essig, steckte ihn auf ein Rohr und 
gab ihm zu trinken, und er sagte: Lasst mich, wir wollen sehen, ob Elija kommt und 
ihn herabnimmt. 
37 Da stiess Jesus einen lauten Schrei aus und verschied. 
38 Und der Vorhang im Tempel riss entzwei von oben bis unten. 
39 Als aber der Hauptmann, der ihm gegenüberstand, ihn so sterben sah, sagte er: 
Ja, dieser Mensch war wirklich Gottes Sohn! 
40 Es waren aber auch Frauen da, die von ferne zuschauten, unter ihnen Maria aus 
Magdala und Maria, die Mutter des Jakobus des Kleinen und des Jose, und Salome, 
41 die ihm gefolgt waren und ihn unterstützt hatten, als er in Galiläa war, und noch 
viele andere Frauen, die mit ihm nach Jerusalem hinaufgezogen waren. 
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Liebi Gemeind 
 
Di offeni Chille Elisabethe  
veranstaltet das Johr wieder en Chrützweg dur Basel.  
Es wird es schlichts Holzchrütz vor Clarachille dur d’Stadt trait 
und an verschiedene Statione Halt gmacht. 
Bir Gassechuchi z.B., dem wichtige Treffpunkt för Randständigi, 
wo’s för alli öppis z’esse git und d’Möglichkeit 
äfach z’si und sich usz’ruebe. 
Dört stönd uf dem Chrützweg Gedanke zum Thema Ernährig im Zentrum. 
Am Märtplatz mit em Rothuus, em politische Zentrum vor Stadt,  
wird drüber nochdenkt, vo was för Wert mir üs leite lönd  
und am Barfüesserplatzplatz,  
wo d’Kinostross aafangt mit de d’Openairbars und s’Theater nid wiit isch, 
do wird d’Frog gstellt,  
was für en Stellewert Vergnüege und Freiziit in üserem Lebe händ. 
 
Dr klassischi Chrützweg hät 14 Statione. 
Am bekanntischte isch natürlich d’via dolorosa in Jerusalem, 
wo s’Chrütz vor Burg Antonia 
em Amtssitz vum Pilatus  
noch Golgata, em Richtplatz trait - 
und an verschiedene Stelle über Gschehnis vor Passion nochdenkt wird. 
 
Erfunde - wemme so darf sage - 
händ dr Chrützweg d’Franziskaner im Mittelalter. 
Si händ jo en grosse Sinn för Aaschaulichkeit gha 
au d’Wiahnachtschrippene z.B. gönd uf si zrugg. 
Im 14. Johrhundert hät me aagfange  
richtigi Wanderige z’underneh  
und vo einere Station zur andere z’laufe,  
meischtens irgendwie en Berg ufe, 
em Berg Golgatha nochempfunde. 
Underwegs hät me an 14 Statione Halt gmacht  
bi Bilder oder Skulpture,  
wo en Usschnitt vum Lidensweg vo Jesus dargstellt händ 
und hät sich so mit dem Weg, 
und was er mit eim selber chönnt z’tue ha 
usenandergsetzt. 
Sit öppe 1700 hät me au aagfange 
diä Krüzwegstatione an de Innewänd vo Chillene darz’stelle 
so dass dr buechstäblichi Weg 
übergange isch in en innere Meditationsweg. 
 
Diä Bilder sind sehr prägend worde för üseri chrischtlichi Kultur, 
si sind d’Vorbilder worde för d’Passionsspiel, 
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wie mr si us Oberammergau kenne 
und för di unzählige Jesusfilm. 
 
D’Idee, wie’s jetz in Basel vor Elisabethechille gmacht wird 
ufeme Chrützweg an spezielle Ort stohz’bliibe 
und sich Gedanke z’mache zu usgwählte, aktuelle Themene 
find ich sehr faszinierend. 
Dr Leiter vor Elisabethechille, dr Frank Lorenz  
sait dezue 
Der Kreuzweg weist auf unbequeme soziale und politische Themen dieser 
Stadt. 
 
Ich han ihne hüt es Bild mitbrocht 
wo eng mit dr Tradition vum Chrützweg verbunde isch 
aber interessanterwiis nid Teil isch devo, 
es Bild wo’nich aber bsunders viel Aachnüpfigspünkt gsech 
zum sich aktuelli Gedanke z’mache dezue. 
Es isch en sogenannte Rastchristus 
oder Christus in der Rast. 
Bevor mr das Bild usteile 
möcht i’s iiordne in d’Ereignis vo de Passion 
und dr Chrützwegtradition. 
 
Dr klassischi Chrützweg fangt jo aa mit dr Verurteilig vo Jesus dure Pilatus. 
Drum fangt er z’Jerusalem bir Burg Antonia aa. 
Denn trait Jesus s’Chrütz, bis dr Simon von Cyrene zwunge wird 
s’ihm abz’neh, so wie’mrs vorher in dr Lesig ghört händ. 
 
D’Legende loht denn Jesus drü Mol under de Lascht vum Chrütz 
zämmebreche,  
das sind drü witeri Statione. 
Dezwüschet trifft Jesus bi einere Station  
sini Mueter Maria, 
und bin’ere andere di legendäri Veronika,  
wo’nem s’Schweisstuech git. 
 
Wieder ganz bi de Evangeliebricht  
sind di letschte Statione vum Chrützweg,  
wo Jesus d’Chleider aweg gnoh werdid, 
d’Chrützigung, Jesu Tod  
bis zur letschte Station, dr Grableggig. 
 
Unmittelbar vor dr Chrützigung hät jetz d’Vorstellig 
wie das chönnt gsi si 
sich e wiiteri Station usdenkt: 
Jesus hät s’Chrütz uf Golgatha trait, me hät em Kleider aweggno 
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und denn,  
bevor er krütziget wird,  
git’s en Moment 
wo Jesus ganz bi sich isch und noch dr Strapaze vum Chrützträge usruebet. 
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Unzähligi Mol und über Johrhunderti isch diä vorgstellti Szene dargstellt worde. 
Hauptsächlich im dütschsprochige Ruum zwüschet um 14. und em 18. 
Johhundert isch diä Darstellig es wiitverbreitets Meditationsbild gsi 
dr sogenannti Raschtchrischtus  
oder Chrischtus in der Rast. 
 
Jesus sitzt do ufeme Stei und stützt dr Chopf in di rechti Hand. 
Er isch zeichnet vo de Folter, wo’ner erlitte  
und de Strapaze wo’nr duregmacht hät. 
Er isch andersch als bi de meischte Passionsbilder sus  
ganz allei dargstellt 
Er isch erschöpft, todmüed, am Ende seiner Kräfte. 
 
Offesichtlich hät das Bild en Nerv troffe 
sus wär’s nid über so langi Ziit so wiit verbreitet gsi. 
Diä Skulptur isch oft in Kapelle an steile Weg ufgstellt worde. 
Und me cha sich vorstelle, 
dass, wer do Rast macht 
e langi, aastrengendi Stiigig ufeme steinige Weg hinder sich hät 
und weiss,  
dass sich au dr wiiteri Weg no lang hiizieh wird. 
Ich stell mr en Buur oder e Büürin vor 
wo hart muess schaffe bis an Rand vor Erschöpfig 
zum d’Familie durez’bringe 
und nie weiss, 
wie lang dr Winter wird si 
und öb s’Fuetter vör Tier langet 
und s’Esse för d’Chind. 
Und diä Person lueget dr erschöpfti Jesus aa 
wiener uf dem Stei sitzt,  
fasch nackt und dr schweri Chopf in d’Hand gstützt. 
 
Das macht öppis mit dr Betrachterin, em Betrachter. 
Es entstoht irgendwie e Nöchi zwüschet dene zwei 
e Verwandtschaft, 
es Gseh werde irgendwie in dr eigete Müedigkeit und Erschöpfig 
en Art Empathie zwüschet zwei Mensche 
und Empathie au zwüschet Mensch und Gott. 
 
Leider han-i kei alti Zügnis gfunde vum Erlebe in dr Meditation vum 
Rastchrischtus 
aber en Bruefskolleg schribt: 
 
Ich bin oft zu diesem Rastchristus gewandert und habe bei ihm Rast gemacht. 
Ich habe die Erfahrung gemacht, dass meine körperliche Erschöpfung durch 
diese steile Steigung, vor allem aber mein aktuelles Leiden an der 
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unveränderbar scheinenden, bedrückenden Situation mich besonders 
aufmerksam gemacht hat für das Anschauen dieser Figur des Rastchristus: 
Ich sah und ahnte, was er hinter sich hat, wie müde er ist, wie erschöpft er ist, 
und wie er um seine letzten Kräfte ringt. … Ich hatte das Gefühl, ihm sehr 
nahe zu sein 
 
Ich han das Bild am hüttige Karfritig mitgnoh 
und ich han gsait, 
uf mim Chrützweg wär’s e wichtigi Station, 
will’s mi dunkt 
e Darstellig vo Müedigkeit, Erschöpfig, am Ende der Kräfte sein 
so’ne Darstellig hät nid nume im Mittelalter und dr beginnende Neuzit chönne 
en Nerv vor Ziit treffe 
sondern chönnt vielliecht grad au för üseri Ziit zum wichtige Meditationsbild 
werde. 
 
Ufeme Chrützweg hüt wüeri stoh bliibe vor dr psychiatrische Klinik und de 
Burnout Zentre, 
wo Mensche Hilf sueche, wo usbrennt sind vo dr Arbet,  
em Renne vo eim zum Andere und de Belaschtige vum Alltag. 
Ich wüer stoh bliibe vor em Frauehuus,  
wo Fraue Hilf bechömme, wenn si usglaugt sind vum alleierzieh,  
em Geld hinderherrenne und toxische Partnerschafte. 
Ich wüer stoh bliibe voreme ganz normale Huus 
wo Mensche äfach nümme möge ghöre und gseh, was in dr Welt so lauft  
und gnueg händ vo de Schreckensmeldige vo überal her. 
Und ich wüer stoh bliibe vor em Spiegel 
und konfrontiert si mit dr eigete Müedigkeit 
wo’mi s’Ruedere gege de Strom mengisch erschöpft, 
ich ich resigniere im Blick druf 
was alles an Errungeschafte vor Zivilisation wider rückgängig gmacht werde 
und wie de Bach abgoot, was in Chnochearbet ufbaut worde isch in Sache 
internationali Gmeinschaft, Menscherecht, Gliichberechtigung vo de 
Gschlechter, Diversität etc.  
 
 
Mit dr Bezeichnig ‘Müdigkeitsgesellschaft’ isch en Begriff kreiiert worde, 
wo öppis vo dem zämmefasst 
wo’mr alli meh oder weniger betroffe sind devo. 
Vieles macht Mensche müed und erschöpft üs. 
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Vieleicht händ si au dr Song vo de Dodo Hug im Ohr: 
Scho wider ufstah  
scho wider esse  
scho wider abbhocke 
Scho wider furt 
Scho wider do  
Scho wider Trump 
Scho wider schaffe  
Scho wider lüge 
Scho wider furt 
Scho wider z’vil  
Scho wider warte 
 
I ma nümm 

I ha gnue 

I ma nümm 

I wott jetz mini Rueh. 

 

Ich glaub, das kenne’mr alli 
S’Liide under z’vil und z’schnell und scho wider  
Und entsprechend d’Sehnsucht,  
noch Rueh, Stilli, Abschalte, Aahalte. 
 
Und den, seltsamerwiis 
doch wider dä Aatriib, wo nid will Rueh geh 
das meh wellä und schneller, am liebschte sofort 
diä Unersättlichkeit,  
das gar nid Ushalte 
wenn nüt lauft, nüt uselueget, nüt passiert. 
 
För mich isch in dem Zämmehang dr Raschtchrischtus e Entdeckig gsi 
und ich teile si hüt gärn mit ihne 
in dr Hoffnig, dass er au si aaspricht, 
dört, wo’s um ihres Müedsi 
und ihres Lebe in dr Müedigkeitsgsellschaft goth. 
 
Wenn ich uf mini Useandersetzig mit em Raschtchrischtus luege,  
denn isch mr debi Folgendes wichtig worde: 
 
Z’erscht emol hilft mr dr erschöpfti Jesus 
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dr eigete Erschöpfig und Müedigkeit liebevoller z’begegne. 
Si isch äfach Teil vum Lebe, 
und vielleicht mit em älter werde bsunders. 
Und si isch äfach Teil in dr Welt, wiä si isch 
mit ihrem Tempo, ihrne Aasprüch 
ihrne Zuemuetige, ihrne Useforderige. 
 
Am liebschte simmer natürlich vital und voll Energie 
kreativ und leischtigsfähig. 
Aber das isch nume s’halbe Lebe und dr halb Mensch. 
D’Raschtchrischtusmeditation hilft mr 
mich au als Müede und Erschöpfte gärn z’ha und gelte z’loh. 
Dr Raschtchrischtus  
stoht in wohltuender und tröschtlicher Spannig  
zum bis ins Alter sportliche und superaktive Mensch, 
zum allzeit gsund und leischtigsfähig,  
allzeit parat, sich durez’setze und kei Schwächi z’zeige 
will: das isch jo würklich es unrealistisches und unmenschlichs Menschebild.  
 
Allerdings: dr erschöpfti Jesus uf Golgatha macht mi natürlich au wüetig. 
Er isch Opfer vo Willkür und Gwalt. 
Es isch nid recht, öppert so z’ermüede. 
Dr erschöpfti Jesus isch d’Rücksiite vum grossartige römische Riich mit sini 
Glanzleischtige vor Technik und Kultur. 
Jesus am Ende der Kräfte isch dr Fingerzeig uf d’Opfer 
ufe Priis, wo diä Art vo Machtüebig hät, 
und dr Fingegerzeig druf, 
dass dr Priis nid diä zahle,  
wo devo profitiere. 
 
Mit däm Gedanke und dere Wuet  
chum-i aber in Teufels Küche,  
will s’Uflehne gege Machtmissbruch und Ungrechtigkeit sehr müed cha 
mache. 
Das isch jo grad d’Strategie vo de Machtmissbrucher: 
Zermürbe, ermüede, erschöpfe, überhüffe mit Unghürlichkeite 
und wenn alli erschöpft und resigniert sind  
loht sich wunderbar di eigeti Klientel und sich selber fuettere  
und d’Macht usbaue und no meh missbruche. 
 
Also darf me nid müed werde und muess sich wehre. 
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S’Meditationsbild vum Rastchrischtus hilft mir, 
diä widersprügliche Gfühl und Gedanke z’büschele. 
Jesus isch Jesus, und ich bin ich. 
Jesus trägt die Sünd der Welt  
 
Im Lied vum Zinzendorf  
isch das för mich überzügend formuliert  
wenn er singe loht 
Was uns hinieden als Last von ihm beschieden  
hat sein Gewicht, 
doch ist das Joch drauf eingericht, 
drum mag der Leib ermüden: wir gehn in Frieden. 
 
Ich möcht vor Rastchrischtusmeditation mit dem Bewusssin ufstoh. 
Wir gehn in Frieden 
… mit dr Chraft, wo üs gschenkt wird. 
 
Dr Chrützweg mündet drum nid ii in dr Erschöpfig 
wo s’Träge vum Chrütz bewirkt 
sondern in d’Überwindig vum Chrütz. 
 
Ufem Chrützweg z’Basel wird das sehr iidrücklich inszeniert dedur 
dass dr Weg noch de verschiedene Statione in d’Elisabethechille füehrt. 
Dört isch ir Chille es Labyrinth us ganz viel Liechter ufgstellt. 
In dr Mitti vum Labyrinth isch s’Chrischtuszeiche. 
 
Wer s’Labyrinth abschriitet üebt sich in dr Hoffnig 
zur Quelle vor Chraft gfüehrt z’werde 
di unerschöpflichi Quelle 
wo’mr im Menschmass chönd Aateil becho dra, 
so wie Jesus versproche hät: 
Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid;  
ich will euch erquicken.   Amen 
 
 

Markus Enz 


